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A-Junioren: LSK ärgert sich, MTV jubelt
  

  

lz131029upo Lüneburg/Havelse. Freud und Leid lagen in der Fußball-Niedersachsenliga der
A-Junioren an diesem Spieltag eng beisammen und beide Male entschieden Tore in der
Nachspielzeit über die jeweiligen Emotionen: Während sich der LSK beim Spitzenreiter Gifhorn
über das 1:2 ärgerte, jubelte der MTV Treubund über den Siegtreffer zum 2:1 gegen Heessel.
Die MTV-B-Junioren schlugen Havelse mit 2:0.

      A-Jun.-Niedersachsenliga:
  

MTV Treubund – Heesseler SV . . . . . . 2:1 (1:0)

  

Die Lüneburger zeigten kein gutes Spiel, waren unkonzentriert und zu wenig in Bewegung. In
Halbzeit eins hatten sie trotzdem noch ein leichtes Übergewicht und gingen nach einem
sehenswerten Heber von Damm in Führung (34.). Nach dem Wechsel wurde es dann noch
schlechter, sodass Heessel verdient zum Ausgleich kam (73.). „Dass wir trotzdem gewonnen
haben, spricht für die Mentalität und Qualität der Mannschaft“, so MTV-Trainer Mirko Holst.
Kurz vor dem Abpfiff tankte sich Kraßmann gekonnt durch die Heesseler Abwehr, legte im
Fünfmeterraum quer auf Franke, der nur noch einzuschieben brauchte. Bester Lüneburger war
Celik, dem auch nicht alles gelang, der aber dennoch viel Einsatz zeigte.

  

MTV: Brückner - Cibis, M. Meyer, Behnke, Dörmann - Grimm, Celik - Musa, Damm, L. Meyer -
Kraßmann. Eingewechselt: Zuther, Franke.
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  B-Jun.-Niedersachsenliga:
  

TSV Havelse – MTV Treubund. . . . . 0:2 (0:0)

  

Auf einem sehr engen Kunstrasenplatz taten sich die Lüneburger in Halbzeit eins schwer.
Havelse spielte nur lange Bälle, kam zu zwei guten Chancen, die MTV-Keeper Unruh vereitelte.
Nach dem Wechsel legte der MTV spielerisch deutlich zu, zudem zeigte Duman seine
Torjägerqualitäten. Nach schö- ner Kombination über Tunc und Pohl traf er zum 1:0 (44.), nach
Pass vom kurz zuvor eingewechselten Brose markierte er das entscheidende 2:0 (72.). „Das
war ein hartes Stück Arbeit, aber der Sieg und die Leistung gehen in Ordnung“, so MTV-Trainer
Sören Hillmer.

  

MTV: Unruh - Carstens, Winkelmann, Kerstens, Braun - Ratzeburg, Olesch - Martin, Tunc, Pohl
- Duman. Eingewechselt: Goldberg, Barth, Brose, Davidovic.

  

Quelle: Ulrich Pott (Landeszeitung)

  U16 Landesliga:
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FC Verden 04 - MTV Treubund  . . . . . . 1:4 (0:4)

  

  Debakel gerade noch abgewendet
  

wk131029 Verden. Eine 1:4 (0:4)-Niederlage auf eigenem Platz gegen den MTV Treubund
Lüneburg haben die U16-Fußballer des FC Verden 04 kassiert. Zur Halbzeit sah es gegen den
souveränen Landesliga-Tabellenführer nach einem Debakel aus, dank einer
Leistungssteigerung im zweiten Abschnitt wurde dies jedoch abgewendet. Entsprechend
sachlich fiel die Analyse von Trainer Harald Rehorst – er betreut die B-Junioren zunächst bis
zur Winterpause – aus: „Hinten raus war die Leistung ganz okay. Es ging letztlich gegen starke
Lüneburger nur noch um Schadensbegrenzung.“

      

Gut 20 Minuten hielten seine Schützlinge defensiv die Null. „Wobei das 0:1 überfällig war. Wir
hatten zuvor mehrmals Glück und einen gut aufgelegten Torwart Thorben Figna in unseren
Reihen“, meinte Rehorst, der weitere Gegentreffer in den Spielminuten 22 und 28 notierte. Kurz
darauf scheiterte Mirko Haubold mit einem Freistoß nur knapp (36.), ehe die Gäste die Partie
mit zwei weiteren Toren entschieden (38., 40.). In der zweiten Hälfte ließen die Platzherren
dann deutlich weniger zu und waren nun auch körperlich präsenter. Luca Hillmann glückte in
der Nachspielzeit der Ehrentreffer. Die Vorarbeit leistete Micha Pfaff, der nach seiner
Einwechslung das Verdener Spiel belebte.

  

Harald Rehorst sieht noch einiges an Arbeit auf sich zukommen: „Das Potenzial ist
zweifelsohne vorhanden. Wir machen aber zu viele einfache Fehler und müssen die nächsten
Trainingseinheiten nutzen, um diese abzustellen.“

  

Quelle: Florian Kastens (Weser Kurier)
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